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Sehr geehrte Lehrpersonen, 

das Museum bietet einen geführten didaktischen Rundgang an, der einen 

Längsschnitt durch die Meraner Stadtgeschichte zeichnet. 

Der Museumsbesuch setzt dabei eine eigenständige Vorbereitung der Klasse 

voraus: Die Schülerinnen und Schüler begeben sich dafür selbstständig auf die 

Suche nach Spuren der Geschichte in der Innenstadt von Meran und erarbeiten 

sich wichtige Ereignisse der Stadtgeschichte. 

Für diese Aufgabe wird die Klasse in Kleingruppen zu 2-3 Personen eingeteilt. 

Jede Kleingruppe bekommt einen Arbeitsauftrag und soll diesen selbstständig 

lösen, indem sie sich an den genannten Ort in der Altstadt von Meran begibt 

und die gestellten Fragen beantwortet. Dies kann einige Tage vorher, z.B. in der

letzten Fachstunde vor dem Museumsbesuch, geschehen oder – sofern die zur 

Verfügung gestellten Arbeitsaufträge angepasst und die Rechercheaufgaben 

reduziert werden – auch unmittelbar vor dem Museumsbesuch. 

Bitte achten Sie darauf, dass die Schülerinnen und Schüler den Arbeitsauftrag 

gründlich verstehen! Es emp8ehlt sich sicher zu stellen, dass jede Kleingruppe 

ein funktionierendes Handy bei sich trägt. Die Arbeitsaufträge 8nden Sie auf 

den folgenden Seiten.

Der Rundgang durch die Museumsausstellung bietet den Raum, die 

erarbeiteten Informationen mithilfe der Vermittlungsperson 

zusammenzufügen und ein Gesamtbild der Meraner Historie zu zeichnen. 

Dabei werden die Schülerinnen und Schüler die von ihnen in Erfahrung 

gebrachten Informationen der Gruppe vortragen.

Hinweis zum Museumsbesuch
Dauer: 90 Minuten

Preis: 3,00 Euro pro Schülerin/Schüler mit Vermittlungsperson (Eintritt kostenlos)

Anmeldung erforderlich unter: 0473 270038 (10.30-17.00 Uhr) oder palaismamming@gmail.com und 

museum@gemeinde.meran.bz.it

Hinweis: die Klasse muss für die gesamte Dauer der Aktivität im Museum durch eine Lehrperson 

begleitet werden.
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Arbeitsauftrag - 1

Begebt euch zum Laubenhaus Nr. 70. Dort findet ihr unter dem Erker, zwischen 
zwei Bögen, eine Jahreszahl. Das geschichtliche Ereignis, auf das sich diese Jahreszahl 
bezieht, spielte sich in diesem Gebäude ab. Versucht bei einer anschließenden 
Recherche herauszufinden um welches Ereignis es sich handelt.
Schaut euch das Gebäude genau an und beschreibt es. Welche Besonderheit hat 
dieses Gebäude im Vergleich zu den Gebäuden rechts und links davon? Warum 
glaubt ihr, ist das so?
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Arbeitsauftrag - 2

Begebt euch zur Heilig-Geist-Kirche neben der Postbrücke. Auf einem Grundstück 
neben der Kirche seht ihr zwei große Felsblöcke. Notiert euch die knappen 
Informationen auf der Info-Tafel daneben. Überlegt, welche Auswirkungen das 
Ereignis, das auf der Tafel geschildert wird, für die Stadt gehabt hat. 
Versucht das Gewicht eines der Steine zu bestimmen. Dazu müsst ihr zuerst das 
Volumen des Steines ermitteln (annäherungsweise) und es dann mit dem spezifischen 
Gewicht des Gesteins (2,8 t/m³) multiplizieren. 
Stellt weitere Recherchen zu Überschwemmungen oder ähnlichen Ereignissen in 
Meran an. 
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Arbeitsauftrag - 3

Begebt euch zum Theaterplatz. Dort, hinter dem Bibliotheksgebäude, 
befindet sich eine Bäckerei (Lemayr). Ein Teil des Fußbodens der Bäckerei 
ist von einer Glasscheibe abgedeckt, unter der die Reste des vierten Meraner 
Stadttores zu erkennen sind. Zeichnet es auf einem Stadtplan ein und 
verbindet dann die vier Stadttore miteinander. So könnt ihr den Verlauf der 
Meraner Stadtmauer nachvollziehen. 
Versucht herauszufinden,  wie das Ultner Stadttor positioniert war und in 
welcher Richtung man das Tor durchschritt. Vielleicht könnt ihr bei einer 
anschließenden Recherche ein altes Foto finden, auf dem das Ultner Tor 
abgebildet ist.  
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Arbeitsauftrag - 4

Begebt euch auf den Pfarrplatz, betrachtet das Geschehen und macht nach 
Möglichkeit ein paar Bilder. Beschreibt, was ihr auf dem Platz beobachtet: 
Wie viele Zu- und Abfahrten hat der Platz? Welche Aktivitäten könnt ihr auf 
dem Platz und in den Gebäuden um den Platz beobachten? Zeichnet einen 
Plan des Platzes auf dem ihr alle diese Informationen festhaltet.
An welche Zielgruppen richten sich die verschiedenen Angebote? Überlegt, 
welche Bedeutung dieser Platz für die Wirtschaft der Stadt hat. Wo wird in 
Meran heute sonst noch Handel getrieben? 
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Arbeitsauftrag - 5

Begebt euch in den Elisabeth-Park (Sissipark) hinter der Postbrücke. Dort 
steht in der Mitte der Grünfläche eine weibliche Marmorstatue. Betrachtet sie 
genau und macht eventuell auch Fotos. Welche Inschriften und Jahreszahlen 
findet ihr auf der Statue und welche Informationen könnt ihr daraus 
entnehmen? Findet ihr an der Statue Restaurierungsspuren? Dokumentiert 
sie!
Informiert euch bei der Info-Tafel am Rand des Parks, neben dem Flussufer, 
welche historische Figur hier dargestellt ist. In welchen Bereichen spielt diese 
Figur für Meran heute noch eine Rolle?
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Arbeitsauftrag - 6

Begebt euch in den Eingangsbereich der Therme Meran und informiert euch 
über die Serviceangebote, welche die Therme anbietet. Listet die Angebote 
auf. Stellt eine Recherche zu weiteren Aktivitäten an, die in Meran für Touristen 
angeboten werden.
Versucht anschließend herauszufinden, seit wann es in Meran Thermen gibt 
und was die ersten Kurgäste in der Mitte des 19.Jh. nach Meran zog.
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Arbeitsauftrag - 7

Begebt euch zum Rathaus (Kreuzung Laubengasse/Galileistraße). Beschreibt 
die Architektur des Rathausgebäudes. Welchen Eindruck macht diese Architek-
tur auf euch? 
Notiert euch die gesamte Inschrift und versucht sie zu übersetzen. 
Was könnt ihr über die Architektur der 1920er und 30er Jahre in Meran 
herausfinden? Sucht noch andere Beispiele solcher Architektur in der Stadt!
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Arbeitsauftrag - 8

Sucht in der Meraner Altstadt (Steinachgasse, Hallergasse, Laubengasse, 
Galileistraße, Metzgergasse,  evtl. auch Freiheitsstraße, Otto-Huber-Straße, 
Meinhardstraße) nach messingfarbenen Pflastersteinen (ca.9x9 cm), auch 
Stolpersteine genannt, die im Boden eingelassen sind und notiert euch was 
darauf geschrieben steht. Ihr könnt auch Fotos machen. 
Informiert euch über das Projekt Stolpersteine und versucht weitere 
Informationen über die jüdische Gemeinde in Meran zu finden. 


